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05.12.2006 
Dem 

Haushaltsausschuss 
überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion der CDU 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über  
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2007 (Haushaltsgesetz 2007) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 16/6338 zu Drucksache 16/6011 
 
 
 
- Einzelplan 07 - 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel 07 01  Ministerium 
   
Zu Titel 538 01  Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen  
 
  Der Ansatz von 1.482.100 EUR wird um 

50.000 EUR auf 1.532.100 EUR erhöht. 
 
Erläuterungen: 
Der UT 6 – Aufträge an Dritte für den 
Finanzplatz Frankfurt – wird von 34.000 
EUR um 50.000 EUR auf 84.000 EUR 
erhöht. 
 
Der Erfolgsplan und die Überleitungs-
rechnung sind anzupassen. 
 
Begründung : 
 
Es ist das Ziel, die Wettbewerbsfähigkeit des 
Finanzplatzes Frankfurt/Main zu stärken. 
Hierzu soll ein umfassendes 
Finanzplatzmonitoring als regelmäßiges 
Instrument der Bewertung der Situation des 
Platzes implementiert werden, das ein 
laufendes Benchmarkting des Finanzplatzes 
Frankfurt/Main erlaubt. Diese Bewertungen 
sollen Schlussfolgerungen für politisch zu 
setzende Rahmenbedingungen ebenso 
ermöglichen wie Ableitungen für 
unternehmensinterne Entscheidungen oder 
für die Entwicklung innovativer 
Finanzprodukte. 
 
 
Dieser Änderungsantrag steht im 
Zusammenhang mit dem Änderungsantrag 
Drucksache 16/     zu Kapitel 07 01 – 685 
01. 

 
 
Wiesbaden, 4. Dezember 2006 
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Dr. Christean Wagner (Lahntal) 
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